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Heimische Wirtschaft wachst heuer um 3,7 Prozent
Gabmann: Aktuelle Studie belegt gute Landesentwicklung

Niederdsterreich bleibt im Bundeslandervergleich auch weiterhin im Spitzenfeld: Nach
einer aktuellen Prognose des Instituts fir HoOhere Studien (IHS) wird das
Wirtschaftswachstum in Niederdsterreich fiir das heurige Jahr 3,7 Prozent betragen. Zum
Vergleich: Bundesweit rechnet das IHS far 2006 mit einem Wirtschaftswachstum von 3,1
Prozent.

,Getragen wird diese Uberdurchschnittlich starke 6konomische Entwicklung vor allem vom
hohen Grad der Internationalisierung der heimischen Wirtschaft®, betont dazu
Landeshauptmannstellvertreter Ermest Gabmann. So sei Niederdsterreich mit einem
AuBenhandelsanteil von rund 25 Prozent Uberproportional stark mit den neuen EU-
Nachbarlandern verkniipft. Osterreichweit liege dieser Anteil nur bei 16 Prozent. Diesen
anhaltenden Trend wolle die Landespolitik mit einem neuen Niederdsterreich-Blro in
Rumanien verstarken. Die bisherigen Biros in Prag, Pressburg, Budapest und Warschau
wirden mit jahrlich rund 3.500 Beratungen eine starke Frequenz aufweisen.

Auch die nachhaltige Trendwende am Arbeitsmarkt fiihrt Gabmann auf das
tberdurchschnittliche Wirtschaftswachstum und die Investitionen in die Infrastruktur
zurlck. So sei allein heuer die Arbeitslosigkeit in Niederdsterreich um Uber 9 Prozent
zurickgegangen. Gleichzeitig verzeichne das Land mit 560.000 unselbststandig
Beschaftigten einen historischen Rekordwert. 2006 werden 1,2 Milliarden Euro in StraBBe
und Schiene sowie Hochbau investiert, 500 Millionen Euro flieBen in Férderungen fir den
Wohnbau.

Die Strategie des Landes fir die Zukunft skizziert Gabmann im Zuge eines 4-Punkte-
Wirtschaftskatalogs mit den Schwerpunkten Umwelttechnologie und Energiepolitik. Dabei
soll bis zum Jahr 2020 der Energiebedarf des Landes zur Halfte mit nachwachsenden
Rohstoffen abgedeckt werden. ,Daflir gibt es einen Masterplan. Wir werden auch das
entsprechende logistische Netzwerk schaffen, damit die nachwachsenden Rohstoffe rasch
dorthin kommen, wo man sie braucht”, so Gabmann.

Nahere Informationen: Blro LHStv. Gabmann, Wolfgang Koller, Telefon 02742/9005-
12322.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

Niederdsterreichische Landeskorrespondenz m

N Presseinformation

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Heimische Wirtschaft wächst heuer um 3,7 Prozent
	Gabmann: Aktuelle Studie belegt gute Landesentwicklung


